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welche die Begegnung ihm entlockte
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Bezugs Einladung
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate Auguſt und September werden von allen
Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 2 für Halle
von der unterzeichneten Expedition und den bekannten
Ausgabeſtellen zum Preiſe von 1,70 M angenommen

Die Expedition

Die Bedeutung Konſtantinopels
Der große Napoleon hat einmal die Eroberung Kon

ſtantinopels die glänzendſte aller Eroberungen genannt und im
Hinblick auf die bekannten Beſtrebungen der ruſſiſchen Balkan
politik hinzugefügt Konſtäntinopel ruſſiſch Niemals Das
wäre die Herrſchaft der Welt Nun ſagt man wohl in Wien
Oeſterreich brauche die Eventualität einer Beſitzergreifung
Konſtantinopels durch Rußland am Ende nicht ſo ſehr zu
fürchten die ruſſiſche Flotte im Mittelmeere bedeute gegenüber
der franzöſiſchen und italieniſchen und ſeiner eigenen nicht viel
für Konſtantinopel müßte Rußland an Oeſterreich territoriale
Konzeſſionen machen die ihm eine feſte Poſition auf der Balkan
Halbinſel ſichern würden mit Konſtantinopel würden an Ruß
land andere Aufgaben treten und ſeine Politik gerade von
Europa ab und Kleinaſien zugelenkt werden Jn London ſagt
man wieder umgekehrt der Beſitz von Konſtantinopel würde
Rußland ganz nach Europa drängen England würde in Central
aſien vor demſelben Ruhe bekommen und mancher Sorge ledig
werden die ruſſiſche Flotte brauche es nicht zu fürchten könne
ſie einmal gründlicher vernichten als es jetzt möglich wäre
und was das illyriſche Dreieck betrifft ſo ſei das eine Sache
die bloß Oeſterreich betreffe Was dieſe und andere ähnliche
Raiſonnements Gekünſteltes und Unrichtiges an ſich haben wie
ein Grund den anderen aufhebt was in London bedeutungslos
iſt in Wien die Lebensintereſſen der Monarchie verletzend er
ſcheint brauchen wir nicht eigens hervorzuheben aber trotzdem
muß es angenehm berühren wenn der guten Sache ein neuer
Vertheidiger entſteht und welche Bedeutung der Beſitz Kon
ſtantinopels durch

dings überzeugend dargethan wird Jn einer zuerſt in der
Jnternationalen Revue über die geſammten Armeen und

Flotten dann als Sonderabdruck in einer Broſchüre
erſchienenen Der Kampf um Konſtantinopel betitelten
Arbeit hat ſich Otto Wachs der ſo manche inter
eſſante Arbeit auf dieſem Gebiete geliefert dieſer verdienſtvollenAufgabe unterzogen und alles u ſannneliguſteien geſucht was

z erſt auf die militäriſche und politiſche Bedeutung Kon
tantinopel s bezieht und dies intereſſirt uns in erſter

Linie dann auch an der Hand einer militäriſchtopographi
ſchen Beſchreibung dargelegt wie der Kampf um Konſtantinopel
geführt werden dürfte welches die ſchwachen Punkte der
Poſition ſeien worauf zu achten wäre vonſeiten der Ver
theidigung damit der Angriff erfolglos bleibe

Was Konſtantinopel in früheren Zeiten bis es in die Hände
der Osmanen gelangte und von ſeiner Bedeutung gewiſſer
maßen herabſank geweſen die Dreſchtenne der Völker in
ihren nicht enden wollenden Wanderungen und Kriegen
dabei brauchen wir nicht zu verweilen Daß Rußland offen

and für Europa haben würde wie der
Napoleon ſche Satz auch heute zu Recht beſtünde neuer

die Herrſchaft über dieſelben mit allen Mitteln der Gewalt
der Liſt der Jntrigue konſequent verfolgt iſt leider zu be
kannt Sein Streben nach Konſtantinopel iſt ein Stück ſeines

Meerestraumes der Rußland ſich dehnen und ſtrecken heißt
um in milderen Klimaten die Küſten von Weltmeeren zu er
reichen ohne welche eine große Nation nicht beſtehen kann
Von allen ruſſiſchen Träumen iſt jener Traum der Meer
engen übrigens der älteſte Der Beſitz von Konſtantinopel
erſcheint den Ruſſen ſeit Peter dem Großen als das letzte
Ziel ihrer Wünſche Alexander I meinte Konſtantinopel
in türkiſchen Händen ſei als ob ein Fremder den Schlüſſel
ſeines Hauſes beſäße und Nikolaus ließ Neſſelrode 1827
ſchreiben das Vordringen nach Konſtantinopel ſei eines der
erſten und nothwendigſten Bedürfniſſe für ſein Reich So iſt
es geblieben bis heuke Die geſammte orientaliſche Frage iſt
für Nußland die Frage um den Beſitz Konſtantinopels und
Bulgarien iſt ihm wichtig weil die Stellung von Sofia es
ſeinem Ziele näher bringt Sofia liegt auf der Heeresſtraße
nach dem Goldenen Horn Nicht aus religiöſen Gründen
oder aus Wallungen ſtammverwandten Blutes wahrlich befreite
Rußland Bulgarien ſondern um ſich durch Bulgarien den
Weg nach Konſtantinopel zu ebnen und wenn der Batten
berger durchaus keine Gnade vor den Augen des Czaren finden
konnte ſo mag der Zorn Alexander s inſtinktmäßig gefördert
worden ſein durch die Befürchtung Prinz Alexander könnte
einmal an der Spitze der Türken und Bulgaren Rußland den
Weg an das Goldene Horn verlegen

Was bedeutet nun alſo der Beſitz von Konſtantinopel für
Rußland in militäriſcher und politiſcher Beziehung Die
Poſition am Bosporus iſt ein mächtiges Vorwerk gegen den
Weſten und Süden von dem nach Europa wie nach Aſien die
kürzeren inneren Linien führen und woher zugleich eine
flankirende Wirkung nach beiden Seiten auszuüben iſt
Militäriſch bedeutet Konſtantinopel eine Armeefeſtung und
Flottenſtation erſten Ranges mit vielfachem ſtrategiſchen Ufer
wechſel ein durch Natur und Kunſt befeſtigtes und noch ſtärker
befeſtigt zu werden geeignetes Lager in zwei Welttheilen
ein bequemes Ausfallthor das zugleich feſte Wacht und
Warte iſt

Welche Wege führen nach Konſtantinopel iſt die nächſte
Frage die der Verfaſſer auſwirft und mit gründlicher
Kenntniß der geo und topographiſchen Verhältniſſe derSan paiet Klette Arnteniens und des ganzen
pontiſchen Litorals beantwortet öglich iſt der Marſch
längs der Nordküſte Kleinafiens wenn England nicht mit
ſeiner Flotte zu Hilfe eilt denn dann iſt die rechte Flanke
ebenſo unbeläſtigt wie die linke Die Türkei hat es unter
laſſen Trapezunt zu einem ſtarken Platze zu erheben trotzdem
daß es ſeiner günſtigen Lage zufolge und als Kreuzungspunkt
verſchiedener Straßen ſchon bei den Römern ein Haupt
waffenplatz und ſpäter eine ſtarke Grenzveſte des byzantiniſchen
Reiches geweſen Näher liegend iſt es indeß den Vormarſch
des ruſſiſchen Heeres auf dem bereits zweimal begangenen
Wege über den Balkan und Adrianopel anzunehmen Begegnet
wird demſelben direkt durch die ſtarke Stellung an der Maritza
ſelbſt dann könnte ihr aber auch begegnet werden indirekt
durch die Aufſtellung einer aus dem Balkan ſüdwärts
geworfenen Armee auf der Halbinſel Chalkis die leicht zu
einem befeſtigten Abſchnitt und ſicheren Sammelplatz um
geſchaffen werden kann und wo dann das aufgeſtellte Heer
mit Salonichi als Hafen und Réduit im Rücken eine von

nach dem Beſitz der Meerengen ſtrebt und ſeinen Plan auf

Goktlieb Viller
Naturdichter aus Anhalt Köthen

Von Ernſt Behr
IV Schluß

Ein leiſes Bedauern will uns beſchleichen wenn wir Hiller
mit ſolcher Selbſtüberhebung und ſolcher Entſchiedenheit ſprechen
hören es will uns faſt ſcheinen als ob auch ſein ehrliches Herz
nicht mehr ſo ſei wie vordem Doch mit Freude ſehen wir
wie glücklich es ihn macht daß er in Leipzig ſeinen Stiefvater
mit den alten wohlbekannten Mähren aus dem heimiſchen
Stall wiederſieht und gern leſen wir die warmen Worte

Die Hauptſtadt Sachſens welcher er ſich nun zuwandte
machte auf ihn einen mächtigen Eindruck in eine heilige
Weltvergeſſenheit verfunken durchſchlief er dort die erſte

Nacht eDie zahlreichen Sehens würdigkeiten nahm er gebührend in
Augenſchein er ſpricht mit der höchſten Begeiſterung von dem
Eindruck den die Kirchenmuſik in der Hofkirche auf ihn ge
macht wieder lernte er viele intereſſante Perſönlichkeiten
kennen erzgötzlich und bezeichnend ſind die Bemerkungen die
er dabei macht Des Königs von Schweden Bekanntſchaft
entging ihm weil er vor großem Durſt erſt ein Glas Waſſer
trinken mußte und Se Majeſtät leider nicht darauf warten
konnte Dagegen unterhielt ſich der ſächſiſche Prinz Anton
recht angelegentlich mit ihm und machte ihm einige artige
Komplimente die er durchaus nicht ablehnte denn fügt er
als Menſchenkenner hinzu ſolche Höflichkeit macht demjenigen

r Freunde der einem ein freundliches Wort zum Opfer
ringt
Gewiß Ehre dem Ehre gebührt ſolcher Geſinnung war

er und eine Dummheit ſchien es ihm wenn Dichter und ähn
liche arme Schlucker in ihrer Verzücktheit ein Königreich oder
eine Million für einen Kuß der Geliebten hinzugeben ſich er
boten Er meint dieſe Thoren verſtänden es nur nicht was

Sofia vorrückende Armee flankirt und im Schach hält Wie
im ſchlimmſten Fall die Meerengen und Konſtantinopel ſelbſt

zu vertheidigen wären dabei wollen wir da es uns zu weit
auf ein ſpezifiſch militäriſch fortifikatoriſches Gebiet führen
würde nicht verweilen Der Verfaſſer macht auf zwei n
ſchwache Punkte in unmittelbarer Nähe der Hauptſtadt auf
merkſam der eine nennt ſich Domusdere ein Dorf am
Schwarzen Meere bloß 25 km von Konſtantinopel entfernt
in deſſen geräumigem ganz unvertheidigtem Hafen eine
Landung ruſſiſcher von Odeſſa Nikolajew Sebaſtopol u ſ w
herangedampfter Streitkräfte ſtattfinden könnte der zwejte iſt
die Hafenſtelle von Riva die aſiatiſche AchillesFerſe Kon
ſtankinopeis blos 6 km von der Bosporus Quelle entfernt
zwei Tagmärſche von Skutari beide Punkte ſollten
ungeſäumt geſichert werden denn ein unternehmender Gegner
könnte von denſelben aus große Gefahr über die Hauptſtadt
heraufbeſchwören

Wenn es der tüchtigen Arbeit des verdienſtvollen deutſchen
Offiziers gelungen ſein ſollte die Bedeutung Konſtautinopels
in militäriſcher und politiſcher Beziehung darzulegen und
damit Europa zur Achtſamkeit aufzurufen daß der Moskowiter
nicht in den Beſitz dieſes Kleinods gelange ſo wird der Ver
faſſer ſich für die Mühe reichlich entſchädigt ſehen Auch er
ſieht in dem Uebergreifen Rußlands aus dem Pontus in das
Mittelmeer eine Gefahr für die Freiheit und die Kultur
Europa s wie ſchon Thiers 1849 geſagt daß wenn Rußland
mit einem Fuße in Kopenhagen mit dem andern in Kon
ſtantinopel ſtehen wird Kultur und Freiheit Europas nach
Amerika auswandern können

Politiſche Ueberſicht
Ein Telegramm der Agenzia Stefani aus Maſſauag be

ſtätigt daß General Baldiſſerg dem franzöſiſchen
Vicekonſul welcher thatſächlich aber nicht von Rechts
wegen als Gerent des franzöſiſchen Konſulats funktionirte er
klärt habe er könne demſelben keinerlei Beziehungen zu dem
Oberkommando zugeſtehen indem der Vicekonſul weder regel
recht ernannt ſei noch die Exequätur beſitze Jtalien werde

Konſularagentien in den afrikaniſchen Beſitzungen Jtaliens zu
xxichten wenn dieſelben die vom Völkerrechte keſtgeſtellten

Regeln erfüllen cDas engliſche Unterhaus nahm am Mittwoch die
Bill betreffend den Eiſenbahn und Kanalverkehr
in dritter Leſung an Der iriſche Deputirte für Roscommon

Kelly Nationaliſt iſt in der Nacht vom Dienstag zumMittwoch unter der Beſchuldigung zum Boycottiren in Jriand

aufgereizt zu haben in London verhaftet und am Mittwoch
z unter polizeilicher Begleitung nach Dublin gebracht
worden

Die von engliſchen Landwirthen mit dem Anbau
des Tabaks gemachten Verſuche haben zu einem voll
ſtändigen Mißerfolge geführt Das erzielte Bodenprodukt
wurde unlängſt von einer Sachverſtändigen Kommiſſion unter
ſucht dieſelbe gab ihr Gutachten dahin ab daß der Stoff
einfach unbrauchbar ſei und wenig oder gar kein Tabaksaroma
beſitze Damit dürfte die Frage des einheimiſchen Tabaksbaues
für England endgiltig erledigt ſein

Ueber eine iriſche Gerichtsſcene wird uns aus London
geſchrieben Geſtern 22 wurden die wegen Widerſtand
gegen die Staatsgewalt vorige Woche verhafteten Pächter der
Vandeleur ſchen Güter vor den Richter geführt jedoch einſt
weilen auf freiem Fuße belaſſen Als Richter Roche in ſeiner

geſunden Menſchenverſtande hinzu Jch geſtehe es daß mir
ein Kuß recht viel Freude macht aber ein Königreich wäre
mir doch lieber

Mit innigem Behagen giebt er ſolche allgemeinen Wahr
heiten von ſich deren Plattheit man nicht genug anſtaunen
kann ſelbſt zu ſozialpolitiſchen Problemen verſteigt er ſich und
glaubt ganz ernſthaft die Judenfrage ihrer Löſung näher gebracht
zu haben wenn er vorſchlägt daß man nur dem Erfſtgeborenen
zu heirathen erlaubte und auch dieſem nur dann wenn er dem
Staate auf lange Jahre ein beträchtliches Kapital ohne
Intereſſen vorſchießen könnte sic Er fand leider bei
ſeinen Zeitgenoſſen damit noch keinen Anklang

Seume mit dem Hiller ſchon in Berlin und Halle zu
ſammengetroffen war verſchaffte ihm jetzt durch die originellen
Zeilen Der Freund empfiehlt den Freund dem Freunde
Die Bekanntſchaft des Hofrath Böttger der früher in Weimar
Gymnaſialdirektor und der eigentliche Herausgeber von
Wielands Deutſchem Merkur geweſen war Derſelbe war
gegen unſern Dichter ſo ausnehmend höflich daß es dieſem
ungemüthlich wurde und er von einer leeren Komplimenten
tonne ſpricht in der ihn der Herr Hofrath arg herum
gewälzt habe

Ebenſo übel fährt der Dichter Tieck dem man es gar nicht
anſah daß er eine ſo lebhafte Satire wie der Geſtiefelte
Kater iſt geſchrieben habe Er ſpricht ſo kleinlaut gleich
einem Heimchen ſcheint ſo fromm und unſchuldig wie ein
Lamm zu ſein das im Leben kein Waſſer trübe gemacht hat
Tieck iſt alſo ein Phariſäer außen ein Hermelin
und inwendig ein Kater

Armer Tieck als Kater charakteriſirt zu werden Es hielt
wahrlich ſchwer Gnade vor den kritiſchen Augen der neuen
Anacharſis zu finden

Ein Nationaldenkmal für Kleiſt Hat er ſich etwa groß
um die Nation verdient gemacht Durch ſeine paar Gedichte

es heiße eine Million zu beſitzen und fügt gemäß ſeinem

ewiß nicht Der Sänger des Frühlings verurtheilt vonSie der kleinlich genug iſt zu glauben daß das ganze Pro
jekt nur das Mittel ſein ſolle ſeinem Urheber dem Paſtor

Kriele in Kunersdorf zur unverdienten Unſterblichkeit zu
verhelfen

Von Dresden ging die Reiſe nicht direkt weiter nach Wien
weil die Jahreszeit wahrſcheinlich noch viele adlige Herrſchaften
auf ihren Gütern hielt und demnach das nöthige Publikum
fehlte ſondern es wurde erſt noch ein Abſtecher durch die
Lauſitz unternommen bei welcher Gelegenheit der Reiſende ſich
zu allerlei ergötzlichen ethnographiſchen Bemerkungen über die
wendiſche Bevölkerung verſteigt Er weiß viel zu erzählen
wie er freundlich und gaſtlich auch von den Aerumnſten auf
genonimen wurde wie aber auch hochgeborene Herren das
weitgehendſte Jntereſſe für ihn zeigten Der Burggraf von
Dohna ging in ſeinem Enthuſiasmus ſo weit ihm ein ſchönes
Bauerngut zu einem Spoktpreis anzubieten aber mit
emphatiſcher Betonung ſeiner Heimathsliebe wies Heller dieſe
Gabe zurück die ihn von der Heimath entfernt haben würde

und ihn vielleicht an die Scholle gefeſſelt hätte Daß er
aber dafür nicht geſchaffen war auf die Dauer in ländlicher
Zurückgezogenheit ſein Feld zu beſtellen das verrathen uns
deutlicher als ein Geſtändniß von ihm ſelbſt die Anſichtenund Anſchauungen die er bisweilen über Dinge aller Art
offenbart und die weit entfernt davon alltäglich und ſchlicht
zu ſein wie es einem Bauersmann geziemt vielmehr durch
Bizarrerie oft unſer Staunen recht ſehr hervorrufen Was
ſoll man wohl dazu ſagen wenn ein reiſender Dichter im
Zuchthaus zu Zittau nur der Kenntniß wegen ſich eine ge
hörige Tracht Prügel verabreichen ſäßt wie ſie den renitenten
Gefangenen zutheil zu werden pflegt wenn er den romantiſchen
Oibyn keineswegs einer Pyramide ſondern einer umgeſtürzten
Kaffeetaſſe alter Fagon ähnlich findet

Sein wunderliches halb weltkluges und halb huroniſches
Weſen fand auch nſcht jedermanns Beifall ſo war wenigſtens
der Dichter Kretſchmann in Zittau genannt Ringulpd der
Barde 1809 es genug dem fernher gepilgerten
Naturpoeten zum Abſchied nicht einmal die Hand zu reichen

So erregte er durch Taktloſigkeiten auf ſeiner Wanderung
noch maucherlet Anſtoß und zog ſich öfters Zurechtweiſ
ja wirkliche Unannehmlichkeiten zu Seine offen ausgeſpro

Frankreich und anderen Mächten geſtatten Konſulate oder



z

nſprache darauf hinwies daß die eigentlichen Schuldigenn ſooht die Pächter ſondern die Geiſtlichen
wären welche zur Auflehnung aufreizten verließen ſämmtliche
im Gerichte anweſenden Prieſter den Saal Richter Roche
ließ ſie aber zurückrufen und wiederholte feine Aeußerung

Aus Sofia wird unterm 25 d telegvaphiſch gemeldet
Die bulgariſche Regierung hat den griechiſchen Agenten in
Bazardjik autoriſirt mit den Räubern welche ſ Z einen
riechiſchen und einen öſterreichiſchen Agenten in Bellova geſengen hatten und ein Löſegeld nebſt Waffen und Munition

verlangen wegen des Löſegeldes zu verhandeln während ſie
die Regierung ſich die 7 und Munition Forderung
vorbehalte an hoffe die Befreiung der Gefangenen bald
u erreichen Ferner hätten der öſterreichiſche wie der griechiſche
gent an die Regierung das Erſuchen gerichtet baldmöglichſt

die zur Befreiung der Gefangenen unternommenen Maßregeln
ihnen mittheilen zu wollen

Nach einer Reuter Depeſche aus Sydneh hat Lord Carrington
der Gouverneur von Neu Südwales namens der
Königin von England dem neuen Chineſen Geſetze die
landesherrliche Sanktion ertheilt In ſeiner jetzigen Faſſung

ährt das Geſetz der Regierung Jndemnität I ihre früheren
dlungen Die Naturaliſirung von Chineſen wird künftig

hin nicht geſtattet ſein und alle Chineſen welche die Kolonie
verlaſſen unterliegen mit Ausnahme jener welche bereits
naturaliſirt ſind bei ihrer Rückkehr den Beſtimmungen des
Geſetzes Die Zahl der nach der Kolonie von irgend einem
Schiffe zu bringenden Chineſen darf das Verhältniß von einem
Chineſen auf je 300 Tonnen Tragkraft nicht überſteigen Die
Kopfſteuer iſt auf 100 Pfd und die Strafe für Umgehung
derſelben auf 50 Pfd feſtgeſetzt Keinem Chineſen wird nach
der Annahme des Geſetzes die Beſchäftigung in Bergwerken
ohne die Ermächtigung des Bergbauminiſters geſtattet ſein
Chineſen welche als britiſche Unterthanen geboren wurden
werden von dem Geſetze nicht betroffen

Der braſilianiſche Kriegsminiſter Thomas Coelho
beabſichtigt eine Militärkolonie am Zuſammenfluſſe des
Paranga und Jguaſſu in der Provinz Parang anzulegen welche
ſchon vor 12 Jahren als eine Nothwendigkeit anerkannt worden
iſt Dieſelbe ſoll als Station einer nach dem ſüdlichen Diſtrikt
von Matto Groſſo auf Miranda zu führenden Verkehrsſtraße
dienen Der Ausgangspunkt derſelben iſt Guarapuava welche
Stadt bereits bequeme Verbindung mit Curityba dem End
punkt der Eiſenbahn Paranagua Curityba hat Von Guara
puava ſoll eine Straße durch das Thal des Pequiry bis zum
Ufer des Parang am Salto von Guahyra eröffnet werden
Weiterhin wird der ſchiffbare Lauf der Flüſſe Jvinheima und
Brilhante benützt bis wieder eine Strecke von 40 Leguas zu
Lande zu durchqueren iſt um zum Miranda und durch dieſen

Fluß zum Paraguah zu gelangen deſſen beide Ufer dort im
Beſitze Braſiliens ſind Man hofft daß die neue Militär
kolonie ein Stapelplatz für den Handel nach den Nachbar
republiken werde Das Perſonal für die Errichtung dieſer
Kolonie iſt bereits ernannt Es beſteht aus Offizieren
Kadetten und eineig Arzt zuſammen ſechszehn Perſonen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 25 Juli Der Botſchafter Graf Schu

waloff iſt heute nach Riga abgereiſt um ſich von dort auf ſein
Landgut zu begeben

Drieſt 25 Juli Der König von Griechenland
iſt auf ſeiner Reiſe nach Petersburg heute morgen hier ein

getroffen tBukareſt 25 Juli Der König und die Königin ſind
heute nach dem Auslande abgereiſt

Wafhington 24 Juli Nach hier vorliegenden Privat
meldungen iſt die im Diſtrikte Guarico in der Re
7 u t Venezuela verſuchte aufſtändiſche Bewegung unterdrückt

orden

Deutſches Reich
Die Konſervativen kommen der in den letzten Tagen

mehrfach an ſie gerichteten Aufforderung ihre Stellung
zu den Schulfragen und beſonders zu dem vielberufenen

Windthorſt ſchen Schulantrag zu präciſiren wenigſtens bezüg
lich des letzteren nach Die Konſ Korreſp bezeichnet den
Antrag Windthorſt als unannehmbar für den Staat weil er

beſchränken

Herrn Windthorſt Wer aber ſteht hinter dieſem angeblich
offiziöſen Organ der konſervativen Parteileitung das in
letzter Zeit von den anerkannten Parteiblättern in entſchiedenſter
Weiſe dementirt worden iſt Herr v Rausshaupt der Führer
im Abgeordnetenhauſe kann es nicht ſein und die bekannteren
Parlamentarier der Partei neigen faſt durchweg der Kreuz
zeitungsrichtung zu Die Auslaſſungen der Konſ Korreſp
bedeuten deshalb nicht das ſchulpolitiſche Programm der kon
ſervativen Partei Die Kreuzztg will auch in der Schul
frage die Politik der freien Hand für ſich lehnt die Centrums
anträge wie ſie geſtellt ſind ab unterläßt es aber ihren
Standpunkt genau zu präciſiren Gerade darauf kommt es
aber jetzt zumeiſt an

Frankreich hat bereits mit Repreſſalien wegen der
deutſchen Paßmaßregeln begonnen Seit Beginn der
Woche müſſen nach einem Erlaß der franzöſiſchen Regierung
alle Urſprungszeugniſſe zur Verwendung nach Frankreich auch
wenn ſie von der betreffenden Zollbehörde oder einem Zoll
amte ausgeſtellt ſind von einem franzöſiſchen Konſul oder
einem Konſularagenten beglaubigt ſein Dadurch erfährt die
Ausfuhr nach Frankreich eine ſchwere Beläſtigung welche ſich
namentlich in der Pfalz und ElſaßLothringen recht unan
genehm fühlbar machen wird

Von dem Jahresbericht der Handelskammer zu Leipzig
iſt ſoeben der erſte Theil und die Einleitung zum zweiten
Theile ausgegeben worden Jn dem allgemeinen Berichte über
den Gang des Handels und der Jnduſtrie wird nachdem der
Kriegsbeſorgniſſe im Beginne und ihrer mehrmaligen Wieder
kehr im Laufe des Jahres Erwähnung geſchehen folgendes
gausgeführt Unter den Rohſtoffen deren Preiſe für den Welt
markt von beſonderer Bedeutung ſind hatte im Vorjahre Wolle
eine ſteigende Richtung genommen im letzten Jahre verfolgten
die Wollpreiſe wieder eine ſinkende Richtung während Baum
wolle ſich allmählich wenn auch mit Schwankungen im Preiſe

von Kupfer Zinn Zink und Blei Die Getreidepreiſe waren
bei reichlichen Ernten niedrig namentlich ſank die für Mittel
und Norddeutſchland wichtigſte Brotfrucht Roggen erheblich
im Preiſe was nicht ohne günſtigen Einfluß auf die
Kaufkraft der breiteſten Schichten der Bevölkerung
blieb Das in allen Jahresberichten der Handelskammern
und kaufmänniſchen Korporationen zum Ausdruck kommende
Gefühl der Unzufriedenheit mit der Entwickelung des Außenhandels beherrſcht auch die Handelskammer für die Kreiſe

Mühlhauſen Worbis und Heiligenſtadt deren
Bericht ſoeben zur Ausgabe gelangt iſt Es heißt dort in
dieſer Beziehung Außer den Kriegsbefürchtungen gab die
Unſicherheit des Verkehrs mit dem Auslande ſoweit dieſe nicht
feſt e Verträge ſchützten vielfach Anlaß zu Klagen
und es ließ die immer mehr um ſich greifende Methode der

egenſeitigen Abſperrung eine normale Weiterentwickelung des
xportgeſchäftes nicht aufkommen Wir haben an dieſer Stelle

häufig darauf hingewieſen wie außerordentlich nothwendig für
Deutſchlands Induſtrie die Pflege des Außenhandels iſt um
den großen Ueberſchuß unſerer Produktion in günſtiger Weiſe
u verwerthen wir empfinden es daher ſchmerzlichſt wie ein
Land dem andern in der Erhöhung der Zollſchranken folgt und
bemüht iſt den Austauſch der Güter aufs äußerſte zu

Die von agrariſcher Seite mit Erfolg durch
geführte Bewegung welche e e des vergangenen Jahres
eine weitere ſehr beträchtliche Erhöhung der Getreidezölle
herbeiführte hat die Lage weſentlich verſchärft und der heimiſchen
Induſtrie vielfach Abbruch gethan

Nach anderweitiger Meldung hat der preußiſche Finanz
miniſter neuerdings hinſichtlich der Gewerbeſteuerpflicht
der Vermiether von Zimmern in Brunnen und
Badeorten angeordnet daß Perſonen welche im Bade und
Brunnenorte drei oder mehr möblirte Zimmer vermiethen und
zugleich ihren Miethern regelmäßig Mittagstiſch oder volle
Penſion gewähren zur Gewerbeſteuer in Klaſſe C herangezogen
werden Ferner iſt vom Herrn Miniſter über die Beſteuerung
der Penſionshalter beſtimmt worden daß Jnhaber von
Penſionaten zur Gewerbeſteuer aufgrund des S 9b des Ge
ſetzes vom 30 Mai 1820 in Verbindung mit 8 16 des Ge
ſetzes vom 19 Juli 1861 heranzuziehen ſind wenn ſie
mindeſtens drei möblirte heizbare Zimmer einem oder mehrerendas Anſtellungsrecht des Staats illuſoriſch mache ein neues

Einſpruchsrecht für die Kirche bezüglich der anzuſtellenden
Volksſchullehrer ſchaffe und den Unterricht auch in den welt
lichen Disciplinen von dem Ermeſſen der kirchlichen Organe
abhängig mache Das iſt allerdings eine klare Abſage au

Vorliebe für Napoleon den er geradezu verehrt und deſſen
Phyſiognomie er wunderlicherweiſe lieblich und lächelnd nennt
konnte ihm in Oeſterreich damals am wenigſten Freunde er
werben und als er es ſich einfallen ließ andererſeits das
kaiſerliche Militär dadurch zu mißachten daß er einem Offizier
in Prag von ſeiner Haube anſtatt von ſeinem Helm ſprach
war die k k Regierung unhöflich genug ihn polizeilich zum
Verlaſſen des Lokals aufzufordern denn ſeine Aeußerung ſchien
ein gefährliches Subjekt zu verrathen

Gleichwohl begrüßte man in hohen und höchſten Geſellſchafts
kreiſen ſeine Ankunft mit Enthuſiasmus die Fürſtinnen Kinsky
und Fürſtenberg ſahen ihn täglich als Gaſt bei ſich und gar
gewöhnlichere Erdenkinder wie Profeſſoren und Schriftſteller
eng u in ſchmeichelhaften und witzigen Poemen zum

auf
In Wien vollends wo er am 8 Jan 1805 anlangte befand

er ſich bald in einer wahren Sturmfluth von Bekanntſchaften
Einladungen und Beſuchen Wie ſchon in Berlin ſo war
auch hier der hohe Adel geradezu vernarrt in ſeine Perſon
und auch geiſtig bedeutende Männer ſuchten wiederholt mit
ihm zuſammenzutreffen Der berühmte Gall unterſuchte und
beurtheilte auch einmal wieder Hiller s Schäsel und wenn alle
die Talente die der große Phrenologe an ihm entdeckte wirklich
in ihm geſchlummert hätten ſo wäre es ſchade daß ſie nicht
erweckt wurden Denn nach Gall müßte unſer Dichter ein
Univerſalgenie geweſen ſein Er ſelbſt war freilich verſtändig
genug die Entdeckungen des gelehrten Doktors nicht für baare
Münze zu nehmen ſondern ſich etwas weniges darüber luſtig
zu machen Denn da jener neben muſikaliſchen aſtronomiſchen
u a Talenten auch ein mathematiſches an ihm entdeckt erinnert
er ſich plötzlich genau daß er in der Volksſchule zu Köthen
allerdings recht ſlink habe addiren können

Gleichwohl konnte ihm eine ſolche Beſprechung durch den
damals weitberühmten Gall nur ſchmeichelhaft und nützlich
ſein und in der That trug ſie nicht zum wenigſten dazu beiſeinen Namen und ſeine Anweſenheit in weiteren Kreiſen be

kannt zu machen Selbſt der Kaiſer Franz der vorſichtiger
weiſe ſchon 1804 die öſterreichiſche Kaiſerwürde angenommen

Penſionären überlaſſen

Der vormalige Major a D Hinze war bekanntlich vom
Schöffengericht von der Anſchuldigung der unbefugten Führung
eines Titels freigeſprochen worden Die gegen dieſes Er

hatte und der bald genug fühlte wie ſchwer die ſchattenhafte
deutſche Kaiſerkrone ſei fand mitten im Treiben der dritten
Koalition Zeit dem Dichter aus der Fremde eine längere
Audienz zu gewähren Auch die Kaiſerin war zugegen und
Hiller iſt entzückt von der Leutſeligkeit des Herrſcherpaares

Wie am preußiſchen Hofe bat man ſich auch hier eine Probe
ſeiner Dichtkunft aus und wie dort entblödete er ſich nicht
ein Poem in ſchäbigem Zwölfkreuzerband zu überreichen er
beſang darin die neue öſterreichiſche Kaiſerwürde Beſonders
imponirte ihm aber der Umſtand daß der Monarch ihn ſchon
früh 7 Uhr empfing und daſſelbe lobt er auch an den Erzherzögen
die er deshalb für höchſt ſolide und fleißige Herren erklärt
Sie alle nämlich empfingen ihn auch Erzherzog Karl der be
rühmte Feldherr der wenige Jahre ſpäter bei Aspern den
Glauben an Napoleons Unbeſiegbarkeit zerſtören ſollte Sie
alle waren freundlich gegen ihn und ermangelten jeglichen fürſt
lichen Hochmuths Und doch war Hiller s Weſen nicht etwa
annehmlicher oder höflicher als früher geworden Mit Genug
thuung erzählt er wie er die hohen Herren zum Sprechen
gebracht Er war nicht zufrieden wenn ſie ihm auf ſeine
langen Explikationen mit einem Sehr wohl mein lieber
Hiller antworteten ſie ſollten auch ihre Meinung ſagen
und thaten ſie dies nicht ſo fragte er eben danach Die
gutmüthigen Fürſten ließen ſich ſolche Jnſolenz gefallen doch
bei Ferdinand von Toskana einem Bruder des Kaiſers Franz
kam er übel an als er ſeiner üblen Gewohnheit folgend gegen
Behauptungen die ihm nicht gleich einleuchteten ſofort energiſche
Einwendungen machte Nach ſeiner eigenen Erklärung hatte
er es ein wenig bei dieſem verdorben
Deſto liebenswürdiger war der geiſtreiche Fürſt Karl von

Ligne gegen ihn der mehrere ſeiner beſten Bonmots ihm zu
3 gab und der alte wunderliche Karl von Harrach der
onſt ungern Fremde empfing Mit unſerm Hiller machte er

eine Ausnahme wodurch dieſer ſehr angenehm überraſcht wurde
Vielleicht kam dies durch eine Art Wahlverwandtſchaft zwiſchen
Graf und Dichter die beide an ſeltſamen Ideen gleich reich

hob Letzteres gilt auch von Eiſen und in noch ſtärkerem Maße g

kenntniß eingelegte Berufung der Amtsanwaltſchaft wurde am
Mittwoch verworfen Es bleibt alſo bei dem freiſprechenden Er
kenntniß

Halle den 26 Juli
Meteorologiſche Station

26 Jnt 7 U mrg25 Juli 9 U ab

Barometer Millimeter 749,6 749 ,0Thermometer Celſius 20,0 19,4Rel Feuchtigkeit 73 o 89Wind SW 1 S 1Waſſerwärme der Saale 160R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Juli 8 U morgens Ueber dem nördl Europa wareu die Unterſchiede
im Luftdruck erheblich über dem ſüdl herrſchte gleichmäßig hoher Druck Mittel
europa hatte ruhiges vielfach heiteres Wetter bei ſchwachen ſüdweſtl Winden
Vereinzelt wurden Gewitter und Regeufälle gemeldet Haparanda 749 14
Süd mäßig Regen Moskau 763 18 Nordweſt ſtill wolkenlos Hamburg
761 15 Südweſt leicht bedeckt Wien 765 17 Südweſt ſtill heiter Karls
ruhe 763 19 Nordoſt ſtill heiter Am 24 Juli 7 U früh Pola 762

24 Sübdoſt ſtill ſchwach bewölkt Rom 763 18 Nord ſtill wolkenlos
er 25 Weſt ſtill wolkeulos Konſtant 763 24 Nordoſt leicht

ha eckt

Kunſt Wiſſenſchaft Literatur
Zur Frage des Dombaues in Berlin theilt das

Wochenblatt für Baukunde mit daß Prof Julius Raſch
dorf der Erbauer der engliſchen Kirche bei Schloß Moubijou
noch von Kaiſer Friedrich den Auftrag zur Aufſtellung von Skizzen
für den berliner Dom erhalten und deren ſechs verſchiedene aus
earbeitet habe Die letzte derſelben aus einem Kuppelbau be
tehend an welchen links die Fürſtengruft rechts die Schloßkirche

anſchließt habe den Beifall des Kaiſers gefunden und ſolle auch
von Kaiſer Wilhelm II im großen und ganzen gebilligt worden
ſein Somit würde von einer allgemeinen Bewerbung um den
berliner Dombau keine Rede ſein und die Jmmediatkommiſſion
die für dieſen Bau ernannt wurde hätte hauptſächlich nur den
künſtleriſch geſchäftlichen Theil zu regeln

Jm v J wurde an den Gymnaſien zu Jnnsbruck und
Feldkirch das Mittelhochdeutſche verſuchsweiſe wieder ein

eführt Dieſer Verſuch hat ſich nach den vorliegenden Berichten
in didaktiſcher Beziehung bewährt Da überdies die vom öſter
reichiſchen Unterrichtsminiſterium noch von anderen Gymnaſien
eingeholten Gutachten im großen und ganzen günſtig ausgefallen
ſind ſo wird das Mittelhochdeutſche vermuthlich jetzt auch an
anderen öſterreichiſchen Anſtalten wenn auch zunächſt verſuchs
weiſe zum Lehrgegenſtand erhoben werden

Gerichtsverhandlungen
Nürnberg 24 Juli Die Strafkammer verhandelte geſtern

gegen den stud pharm Nik Krauß in r wegen Zwei
kampfes und den Apotheker Alfred Büchl von Schwabach wegen
Anreizung hierzu Der Anklage zufolge hatte Büchl am 22 April
in ſpäter Nachtſtunde im Café Norris hier ſich zu dem dort
ſitzenden Premierlieutenant Hans Mayer im Auftrage des Krauß
begeben und demſelben eröffnet er möge ſich von demſelben alsmoraliſch und phyſiſch geohrfeigt betrachten worauf dann am
26 April ein Zweikampf in der Nähe des Kugelfangs bei
Gibitzenhof ſtattfand wobei Krauß verwundet wurde Die An
geklagten konnten zu ihrer Entſchuldigung nur angeben daß ſie
laubten der in einiger Entfernung von ihnen ſitzende Premier
ieutenant habe über Krauß gelacht während der Offizier nur

einem Kameraden freundlich zugenickt hatte Staatsanwalt
v Mäſſenhauſen bezeichnete das Vorgehen der beiden Angeklagten
als unexhört Herr Premierlieutenant ein allgemein beliebter
und geachteter Offizier ſei durch die ſchwere Beleidigung zur
Wahrung ſeiner Standesehre Zweikampf gezwungen worden
Das pöbelhafte Benehmen der Angeklagten verdiene keine Schonung
ſie hätten nicht wie akademiſche Bürger gehandelt und dabei ſei
zu erwägen daß beide ſchon das 28 Jahr zurückgelegt haben
Krauß ſchon im zehnten Semeſter ſtehe Büchl verheirathet ſei
Zum Schluſſe beantragte die Staatsanwaltſchaft für Krauß
1 Jahr Feſtungshaft und ſofortige Verhaftung für Büchl6 Monate Gefängniß Das Urtheil lautete dem Antrage gemäß

nur wurde auf ſofortige Verhaftung des Krauß nicht erkannt
Jn dem Urtheile iſt die hohe Verletzung der Rechtsſicherheit
durch das Vorgehen der beiden Angeklagten welche ſchon wegen
Zweikampfs verurtheilt worden ſind betont

K Erfurt 25 Juli Der bekannte Bauerngutsbeſitzer
Friedrich Wiſſer in Windiſchholzhauſen war in ſeinerEigenſchaft als Mitglied des Wahlvorſtandes der Gemeinde
Vertretung ſchwer und öffentlich von dem dortigen Landwirth
Georg Händel beleidigt worden Das hieüge Schöffengericht
verurtheilte geſtern denſelben zu 75 M Geldſtrafe bezw 5
Tagen Gefängniß und ſprach dem Beleidigten die Publikations
befugniß bezügl des Urtheils zu

Provinzial Nachrichten
n Liebenwerda 25 Juli Am Montag ſchlug der

Blitz im Dorfe Kauxdorf in das Gebäude des Landwirths
r Der Blitzſtrahl fuhr durch das offenſtehende Fenſter der

Wohnſtube entzündete die Kleider des 8jährigen Töchterchens

anzuwenden pflegte er ging nämlich dann in die Hoſpitäler
und lernte an den Leiden und Schmerzen der unglücklichen
Kranken ſeine eigenen Nöthe veragchten

Ueber ſein Zuſammentreffen mit dem bekannten Hofrath
v Sonnenfels und mit Schikaneder dem Dichter der Zauber
flöte berichtet Hiller nur kurz dagegen hatte er mit Kotzebue
den er ſchon in Berlin flüchtig kennen gelernt eine längere
Unterredung die dieſer vielgefeierte Mann jedoch zu des jungen
Muſenbruders großem Aerger plötzlich ziemlich brüsk abbrach
um ſich einer andern herannahenden Perſönlichkeit zuzuwenden
Daß Hiller darüber erbeſt war iſt wieder ein Beweis dafür
daß ſeine Kenntniß von dem Tone der feineren Welt noch
eine ſehr mangelhafte war
Kotzebue etwa vor dem kleinen Dichter Hiller entſchuldigen

Mangel an Herzenstakt dagegen verräth bedauerlicherweiſe
Betragen gegenüber dem greiſen Vater Haydn Er

eſucht den alten Herrn der ihm gern ſeine Bitte gewährt
ſich in ſein Stammbuch zu ſchreiben und dann wie er
einſt dem alten Gleim eine Grobheit ins Geſicht ſagte ſo
weiß er hier dem Neſtor der deutſchen Muſik keinen andern
Dank für bewiesene Freundlichkeit därzubringen als daß er
ihn in empfindlichſter Weiſe an ſein hohes Alter erinnert
er dichtet ihm einen Schwanengeſang

Der vornehmen Welt mochte wohl eine derartige Vereinigung
von Plumpheit und dreiſter Schlauheit wie ſie ſich in Hiller
bot etwas räthſelhaft erſcheinen zumal dazu auch noch
poetiſche Beanlagung kam So kam es daß man allmälig
ſeine Natürlichkeit für wohlſtudirte Maske hielt und ſich nicht
ſcheute ihm dies ins Geſicht zu ſagen Freilich weiſt er eine
ſolche Vermuthung feierlichſt zurück aber die Mahnungen
ſeiner vornehmen Bekannten doch wenigſtens in ſeinem Aeußernſich etwas zu civiliſiren fallen doch mälig auf fruchtbaren
Boden Der lange Rock in welchem er vor Preußens und
Oeſterreichs Herrſchern geſtanden macht einem kürzern Platz
die Nägel unker ſeinen Stiefeln mit denen er oft zum Ent
ſetzen der Hausfrau Spuren auf dem Parkett hinterlaſſen ſie
ſchwinden und auch der Reiſehut mit ſeinem Ueberzug vonwaren Originell iſt z B das Mittel welches Harrach gegenſchlechte Laune und Unzufriedenheit ſeines werthen h
grünem Wachstaffet der ſein Haupt guf der Landſträße wie
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Sollte ſich der große Dichter
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Zeidler s und n e neben dem
ſitzende i öhnchen deſſelben

eininfolge Brennens ſeiner Kleider erhebliche Brandwunden

P Staſtfurt 25 Juli Heute abend ſtieß eine F iaus Verſehen eine Petroleumflaſche um ort ver nei
ch in die Grude ergoß Jm Augenblick ſtand die Frau in
flammen Sie ſtürzte vor die Thüre an den Brunnen wo ihr

die Nachbarn hilfreich beiſprangen Trotzdem hat die Frau
ziemlich erhebliche Verletzungen davongetragen

O Heiligenſtadt 25 Juli 25 größere Landwirthe der hie
ſigen Gegend ſind zuſammengetreten um hierſelbſt eine Ge
noſſenſchafts Schlächterei zu gründen
1 Okt ihre Thätigkeit beginnen ſoll

S Bad Schmiedeberg 24 Juli Unter den Klängen eines
fröhlichen Marſches zogen heute Theile der berittenen Abtheilung
des in Naumburg garniſonirenden 4 Artillerie Regiments
auf dem Wege zum Schießplatze bei Jüterbog hier durch

Kölleda 24 Juli Der heutige Kram und Viehmarkt
war wider Erwartung ſtark beſucht Das herrliche Wetter wirkte
auf den Marktverkehr ſehr günſtig Namentlich war der Vieh
markt ſtark betrieben es waren ca 300 Pferde 200 Kühe
300 Stärken 30 Kälber und 300 Schweine zum Verkauf geſtellt
Der Umſatz war ein bedeutender von dem zu Markt gebrachten
Vieh wurden nur wenige Stück als nicht verkauft zurückgetrieben
Schweine wurden ſämmtlich verkauft Sehr erheblich war der
Rindviehmarkt auf welchem eine größere Anzahl fremder Händler
kauften Hinſichtlich der Preiſe waren ſowohl Käufer als Ver
käufer zufrieden

Vater auf dem SophaDas Mädchen erng

die bereits am

Auf Befehl des Kaiſers und Königs findet die Feier des S
150 jährigen Beſtehens des Milikär Knaben Erziehungs
Jnſtituts zu Annabuürg am 3 Aug ſtatt Bei dieſer Feier
wird bekanntlich u a ein Denkmal der Dankbarkeit von ehe
maligen Zöglingen des Jnſtituts enthüllt werden

Dem Hauptmann v Stuckrad im 1 Magdeburgiſchen
Jnfanterie Regiment Nr 26 iſt die Erlaubniß ertheilt zur An
r des ihm verliehenen Ehrenkreuzes des Fürſtlich hohen
zollernſchen Hausordens

4 Leipzig 25 Juli Ein leichtſinnig verſchuldetes Unglückat heute mittag einen in der Fülle ſeines Lebens ſtehenden

Militär um ſeine ganze Zukunft gebracht Ein bei ſeinen Eltern
zum Beſuch weilender Artillerie Unteroffizier hatte eine
Granate und zwar unberechtigterweiſe mit nachhauſe gebracht
welche er den Seinigen zeigte Jn dem Glauben dieſelbe ſei
nicht mehr geladen führte er ein Zündhölzchen dem Geſchoß zu
um die Einrichtungen deſſelben zu zeigen Jn demſelben Augen
blick explodirte aber das Geſchoß und riß dem Unteroffizier
beide Hände weg Außerdem zertrümmerte die furchtbare
Exploſion eine große Anzahl Fenſterſcheiben

r Altenburg 25 Juli Am 12 Auguſt geht von hier
bezw Leipzig ein Sonderzug nach dem Rieſengebirge ab
Die zu ſehr ermäßigtem Preiſe angekündigten Fahrkarten haben
7 tägige Giltigkeit Die Einſchmuggelung von öſter
reichiſchen Gulden anſtelle von Zweimarkſtücken wird auch
hier verſucht

Jn einer Mittheilung thüringiſcher Blätter über die
Familie des Fürſten von Reuß ä L Greiz wird erwähnt
daß der 12 Jahre alte Erbprinz ſeit dem dritten Jahre die
Sprache verloren hat Bis dahin habe der Prinz gut ge
ſprochen er verſteht alles und iſt geiſtig ſehr geweckt ſo daß man
hofft die Schwäche werde vorübergehen

Der am 20 März d J in Grünhainichen in Sachſen
verſtorbene Kaufmann und Spielwaarenverleger Osw A Wagner
hat der Stadtgemeinde Chemnitz letztwillig die Summe von
50,000 M mit der Beſtimmung zugewieſen daß dieſes Ver
mächtniß zu Ehren ſeiner vor ihm in die Ewigkeit eingegangenen
Gemahlin und zum Andenken an dieſelbe den Namen Emilien
Stift führe und der Zinſenertrag zu Krankenverpflegungen c
verwendet werde

Beim Abbruche eines alten Hauſes in der Nikolaiſtraße zu
Chemnitz wurde kürzlich ein bedeutender Fund an Gold
ſtücken und Silbermünzen gemacht Derſelbe zählt
35 Doppeldukaten und 271 Dukaten Sehr ſeltene Stücke
darunter ſind die Dukaten von Hanau Dortmund und beſonders
der nur alleinige von Magdeburg Die Silbermünzen beſtehen
aus 955 Speziesthalern zum großen Theil aus Sachſen Braun
ſchweig Brandenburg Halberſtadt Ulm Lübeck Hamburg Baſel
Sankt Gallen Ungarn und Tirol und 5 halben Thalern und
Guldenthalern Der Geſammtwerth des Fundes nach ſeinem

Prägegehalt re in den Goldmünzen 2500 M und in den
Silberſtücken 275 doch iſt der numismatiſche Werth bedeutend
höher Einzelne Exemplare gelten an 150 M Das jüngſte
Goldſtück iſt von 1661 das jüngſte Silberſtück von 1678 ſodaß
alſo zweifellos der Schatz welcher ſich in einem zinnernen krug
artigen Gefätz befand zu Ende des 17 Jahrhunderts verſteckt
worden iſt Der Fund iſt von der leipziger Firma Zſchieſche und
Köder erworben worden

Ueber dem Eingange eines im alterthümlichen Geſchmack
neugebauten Hauſes der Kloſtergaſſe in Leipzig welches dazu
beſtimmt iſt eine größere Bierwirthſchaft in ſich aufzunehmen
war u a der bekannte deutſche Spruch eingemeißelt

in der Reſidenz geſchützt weicht einem neuen Exemplar das
dem vornehmen Umgange des Beſitzers angemeſſener iſt Er
götzlicherweiſe hatten ihn ſeine adeligen Gönnerinnen zur Ab
legung jenes grünwachstaffetnen Ungethüms durch den Hinweis
bewogen daß die Beamten der Geheimpolizei genau die gleichen
Kopfbedeckungen trügen Der ſchlaue Hiller folgt ihrem Rathe
will aber an die Begründung doch nicht recht glauben

Seine Civiliſirung ging ſo weit daß er auch zu ſeinen
Briefen nun anſtändiges und reinliches Papier gebrauchte
während er früher nach ſeinem eigenen Ausdruck an Fürſten
und Miniſter auf Papierfetzen geſchrieben wohinein ein ehr
licher Mann kaum ein Stück Fleiſch wickelt sio

Auf dieſe Art menſchlicher geworden nahm er auch mit
großem Eifer an den mannichfaltigen Vergnügungen und
Bällen theil wie ſie Wien ſo gern und oft begeht Junge
ſchöne Damen tanzten nur allzugern mit dem grundhäßlichen
Dichter er kam ihnen gewiß wie eine Art Wunderthier
vor das man auch in der Nähe einmal in Augenſchein nehmen
mußte Eine von dieſen Grazien nöthigte ihn ſogar im Ball
ſaal ſich in ihr Stammbuch einzutragen und Hiller der
Wahrheitsfreund nebenbei auch unter dem Eindruck des Ver
gnügens ſchrieb mehr deutlich als höflich

Wer will luſtig und geſchwind
Tanzen wie der Wirbelwind
Komme nur nach Wien
Doch wer gerne Weisheit hört
Sich aus Büchern gern belehrt
Gehe nach Berlin

Zu ſpät erkannte er welche Dummheit er begangen Doch
wie es ſcheint war man dergleichen von ihm gewöhnt und
die Gunſt der Damenwelt ging ihm deswegen nicht verloren
Vielmehr ging eine reiche Ungarin die Gräfin Czindery in
ihrem Enthuſigsmus für ihn ſo weit daß ſie ihn beſtimmte
die Kaiſerſtadt zu verlaſſen und Aufenthalt auf ihren Gütern
zu nehmen Am 10 Juli 1805 ſchied er aus der Reſidenz
mit dem ſtolzen Bewußtſein weder in Berlin noch in Wien
den ſittlichen Halt verloren zu haben ſondern allen Ver
kührungen zum Trotz ſeinem beſſern Seibſt treu geblieben zu

Gott

fürchten macht ſelig Bier trinken macht fröhltch drum fürchte
Gott und trinke Bier ſo wirſt du ſelig und fröhlich allhier
Dieſer Spruch den man nicht ſelten in altdeutſchen Trinkſtuben
angebracht findet mußte auf Antrag der Geiſtlichkeit beſeitigt
werden Die Polizei hat die ſofortige Beſeitigung der
z uſternug bei Audrohung einer Geldſtrafe von 100 M
verlangt

Vermiſchtes
Die Kaiſerin Auguſta Viktoria hat ihrem Gemahl

für die Kaiſerin von Rußland einen Fächer mitgegeben an deſſen
Kelaeng einer der erſten berliner Maler ſeitdem die Reiſe nach
Rußland beſchloſſen worden ununterbrochen gearbeitet hat Der
Fächer iſt aus feinſtem Veilchenholz darauf iſt eine Laube gemalt
in deren Blättergruppen die vier Söhne des Kaiſers mit größter

l zu ſehen ſind An der Rückſeite ließ die Kaiſerin
Auguſta Viktoria in ihrer Handſchrift einen Bibelvers von der
Freundſchaft zwiſchen den Mächtigen der Erde ſetzen Der Fächer
ruht in einer Schachtel aus weißem Moirée auf deren Deckel
die Spenderin ihren und der Czarin Namenszug eigenhändig
geſtickt hat

Kaiſerin weilt wie das D Tgbl berichtet
täglich im ſtillen Gebete am Sarge ihres Gemahls Wenn die
Nacht herniederſinkt tritt die hohe Frau an die Leiche des ent
ſchlafenen Gatten und verweilt faſt eine Stunde bei der irdiſchen
Hülle Oft nimmt Prinzeſſin Sophie an dieſer Andacht theil
Kaiſer Wilhelm der die Stunde des Zuſammenſeins der Kaiſerin
Mutter mit der Leiche des dahingeſchiedenen Vaters beſonders
ehrt hat Vorkehrungen getroffen welche jede Behinderung oder
Störung von ſeiner Kaiſerlichen Mutter fernzuhalten geeignet

ſind Stets wenn der Gedanke der Trennung von der Leiche
des heißgeliebten Gemahls die Kaiſerin überkommt bricht die
hohe Von in lauten Schmerz aus und immer wieder werden
dann die Schritte zur Abreiſe gehemmt Oft ſchon ſah man die
Poſten welche während der TodtenAndacht verdoppelt werden
thränenden Auges dem Wagen nachblicken welcher die Schmerz
gebeugte nach dem Verlaſſen der Kirche fortführt

und Wechslergeſchäft Max Rudolph Co
Zahlungen ein
iſt flüchtig

überſchuß von 3,007,294 M im Vorjahre Die Ausſſchlen für das eben an
gefangene Geſchäftsjahr werden als günſtig bezeichnet

Brüſſel 25 Juli Das Bank
in Luxemburg ſtellte die

Der Jnhaber der Firma
Zahlungseinſtellungen

Die Paſſiven ſollen bedeutend ſein

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
H alle 26 Juli Preiſe mit Ausſchluß der Maklergab für 1000 Kilogr netto Weizen ruhig 162 177 M
oggen ruhig 130 135 M Gerſte geſchäftslos Futter

erſte 128 133 die übrigen Sorten nicht gehandelt Hafer
feſt 137 143 M Mais Mark Raps gefragt 198 210
feuchter entſprechend billiger Rübſen M Erbſen Viktoria
140 150 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
48,00 50,00 M Stärke einſchließlich Faß von 100 Kilo
Jnhalt per 100 Kilo netto 36,00 bis 37,00 Mark Er
mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 13,50 Roggenkleie
10,00 Mark Weizenſchalen 8,75 Mark Weizengrieskleie
9,00 Malzkeime geſucht helle 950 10,50 dunkle 50
bis 9,50 Oelkuchen 12,50 13,00 Malz 25,00 27,90
Rüböl 47,060 M Petroleum 24,00 Mark Solaröl
0,825/809 12,50 Mark Spiritus 10,000 Liter Proz befeſtigt
Kartovffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 52,50 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 33,50 M

Halle 26 Juli Strobpreiſe Langes Roggenſtroh
18,00 21,00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
1215 M Maſchinen Weizenſtroh M HieſigesHeu nach Qual 3,50 4,50 M per Ctr im Einzelverkauf
in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual

M per Ctr mit Ausſchluß der Courtage bei Fuhren
nkauf

Butter Eier Fleiſch
Berlin 24 Juli Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule 1,00 1,50

Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweineſleiſch 0,80 1,40 Kalbfleiſch 0,80 1,50 Hammel
Am Grabe Richard Wagners in Bayreuth feeiſch 0,80 1,40 Butter 1,60 2,80 M per i Kg Eier 2,00 4,60 M ver

fand am Mittwoch vorm auf Befehl des Kaiſers eine Gedächtniß 60 Stück

h e dte 11 r a Kartoffelnmehrerer Hunderte von gäſten und zahlreicher bayreutherj Berlin 24 Juli Pol Praſ Kartoffeln 4,00 9,00 M 100 kBürger Das Muſikcorps der Leibgarde Huſaren ſtellte ſich vor T DD D W
dem Grabe Wagners auf und eröffnete die Feier mit einem
Choral Alsdann zogen die Soldaten um den Grabhügel daſelbſt Waſſerſtände
entblößten Hauptes ein ſtilles Gebet verrichtend Das Muſik bedeutet über unter Null
corps nahm ſpäterhin Aufſtellung vor der Villa Wahnfried und
ſpielte daſelbſt auf Verlangen des Kaiſers den Marſch von e Saale und mnſtrut Fall Wuchs
Friedrich dem Großen die Fantaſie über den Nibelungenring Artern Brückenpegel 24 Juli 10 74 25 Juli unWare e Fuj genring Feißeufels Oberpegel 2,50 2,48 ound die Sonate von Gabrielli Die Feier beſchloß der auf o nUnterpegel 10 701 510
Wunſch der Familie Richard Wagners geſpielte Huldigungs Halle Unterh 25 Juli 1,96 26 Juli 41 94 602
marſch auf König Ludwig II von Baiern an Herzen t 21 duſt 75 e in 348 88

Gemſen und Elche Lebende Gemſen verlangt der Alsleben SBuli Jul 15Jaodtlut in Chriſtiania gegen Eintauſch von Elchwild gulke H er t e
thieren um dieſelben in den norwegiſchen Gebirgsgegenden zu do Unterp r a 41 461 o
acclimatiſiren Die ſchweizeriſchen Behörden werden wahrſcheinlich
trotz der Beſtimmungen des Jagdgeſetzes die Erlaubniß zum Ein Moldau Jſer Eger Elbe
fangen lebender Gemſen geben Andererſeits glaubt man daß Budweis 23 Juli 181 24 Juli 26 08 2Klima und Vegetation der Hochalpen dem Rennthier zuſagen T ln 232 hDie große Hirſchart der Elche welche auf der ſtandinaviſchen Jrnabunzlan o 7 4Halbinſel und in Nordrußland Standwild iſt fand ſich noch im Pardubiz 183 7 s on
Mittelalter auch in der Schweiz und in Deutſchland ziemlich zahl Brandeis 10 58 a 70 48 10
W

Unglück auf der Elbe Bei Hamburg verſank am e reriß e BDienstag abend auf der Elbe ein Pulverfahrzeug Von der Be J 424 Juli W 25 Juli 88 8
ſatzung ertranken drei Perſonen en 3 60007Ein vierfacher Mard iſt in Oberdorf Würtemberg S ittenbergverübt worden Jn der Nacht vom 22 zum 23 d kurz a Dign 5 25 z 5 001 t
Mitternacht tödtete der Schuhmachermſtr Brenner ſein 28 Jahre Magdeburg 1136 l 002
altes Weib und ſeine drei Kinder ein 8jähriges Mädchen und Tangermünde 11 81 871 06zwei Knaben im Alter von 6 und 5 Jahren mittels eines Wittenberge H 50 11 51 01
Schuſterkneipens und eines Hammers Die vier Ermordeten Dömitz Peg
wurden ſämmtlich mit durchſchnittenem Halſe und eingeſchlagenem ſLauenburg e 11 92 I S T
Schädel aufgefunden Ein dei Brenner in Pflege beſindlicher
Sohn ſeiner Schweſter der allein im Nebenzimmer ſchlief ent
rann dem Wüthen des Mörders indem er ſich durch das
unheimliche Geräuſch aufgeſchreckt aber ohne Ahnung der
ſchrecklichen That zu dem unter dem Dach ſchlafenden Geſellen
flüchtete Brenner iſt entflohen Ueber das Motiv der That iſt
bis jetzt Zuverläſſiges nicht ermittelt Allgemein wird beſtätigt
daß die Brennerſchen Eheleute bisher in Frieden miteinander

d haben und daß ihre Vermögensverhältniſſe geordnete
aren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Dortmunder Union Der Frkf Ztg wird geſchrieben Gutem Ver

nehmen nach hat die Abtheilung Horſt welche monatlich abrechnet infolge des
guten Ganges des Fagoneiſengeſchäfts und des höheren Ertrages der neuen Hoch
ofenanlage in 1887/88 einen Ueberſchuß von rund 1 Millionen Mark erzielt
gegen 278,078 M im Vorjahre alſo faſt 1 Million M mehr Aufgrund dieſes
Ergebniſſes ſchätzt man den Mehrüberſchuß der übrigen vier Abtheilungen
Kohlenbergbau Eiſenbergbau Dortmunder Werke und der Heinrichshütte min
deſtens ebenſo hoch ſodaß zuſammen rund 2 Millionen Mark mehr zur Verfügung
ſtehen werden als im Vorjahre alſo rund 5 Millionen Mark gegen den Roh

ſein Monatelang hielt er ſich nun auf den Gütern ſeiner
Gönnerin in der Gegend von Fünfkirchen auf bis ihn die alte
Wanderluſt wieder in die Welt hinaustrieb Zunächſt wandte
er ſich wieder nach Wien denn hier war das Feld zur Prä
numerantenſammlung für ſeine Reiſebriefe Aber wie er ſchon
in Peſth zur allgemeinen Entrüſtung aller Patrioten ſelbſt
vorausgeſagt die Franzoſen waren in Wien denn Mack war
in Ulm gefangen und man ſtand vor der Schlacht von

Auſterlitz Da war denn an Herausgabe eines literariſchen
Werkes nicht zu denken und er konnte froh ſein daß ſeine
Selbſtbiographie nebſt Gedichtſammlung ſchon Oſtern 1805
die Preſſe verlaſſen hatte Ein neuer Schauplatz der Thätig
keit mußte geſucht werden und wir leſen wie der Unermüdliche
kurz entſchloſſen ſich zur Reiſe nach dem fernen Rußland rüſtet
um nun auch am Newaſtrande ſein Glück zu verſuchen Doch
noch im Juni 1807 befindet er ſich zu Bielitz in Oeſterreichiſch
Schleſien woher die Vorrede zu ſeinen nun endlich erſcheinen
den Reiſebriefen datirt iſt

Es war damals nicht die Zeit zu derartigen buchhändleriſchen
Unternehmungen Das zeigt uns die Zahl der vorgedruckten
Pränumeranten die verſchwindend klein iſt gegen die Tauſende
die auf ſein früheres Buch ſubſkribirt hatten Zwei Jahre
waren ſeitdem vergangen nur zwei Jahre aber dieſer kurze

rn war voll von Krieg und Schlachtgewitter reich an
iederlagen für Oeſterreich reich an Schickſalsſchlägen die

empfindlich genug auch die Reichſten trafen
Waren ſo die Mittel zur Erwerbung dichteriſcher Produkte

geſchmälert worden ſo war auch andererſeits der Sinn für
derartige Kleinigkeiten und poetiſche Nippſachen wie ſie Hiller
zu liefern imſtande war infolge der gewaltigen ſtaat
umſtürzenden Ereigniſſe geſchwunden und man war aus der
Welt der Poeſie und Träumerei unſanft zur Wirklichkeit gerufen
durch den ehernen Schritt der e Und Hiller s
Perſönlichkeit die doch eigentlich das Intereſſe geweckt wirkte
ſie nicht mehr Es iſt zu vermuthen daß man es allmälig
langweilig fand ſich von einem Huronen täglich Wahrheiten
und oft ziemlich grobe ſagen zu laſſen freilich wenn er esfertig bekommen hätte i nun plötzlich zu einem eleganten

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der KönigliElbſtrombau Verwaltung glichen
2

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 26 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Von einer in Regensburg ſtattgehabten Verſammlung
bairiſcher Brenner wird das Zuſtandekommen einer
bairiſchen Spiritusbank zuverſichtlich erhofft dabei
indeß die Befürchtung ausgeſprochen daß ſeitens der nord
deutſchen Raffineure das Projekt hintertrieben werde

Einer Nachricht der brüſſeler Jndependance Belge zufolge
ſoll ein entſcheidender Schritt Rußlands in betreff
der Abſetzung des Prinzen Ferdinand von Koburg
bevorſtehend ſein

Die madrider Polizei entdeckte in einem Privathaufe
4000 Briefe die meiſten derſelben enthielten Geld Man
nimmt an daß ſie aus einem Poſtbureau geſtohlen ſind

Weltmann zu metamorphoſiren oder wenn er nun vielleicht
ſtatt Gedichte zu machen Oelbilder gemalt hätte ſo wäre er
wohl weiter der Schützling und Liebling der vornehmen Welt
geblieben Eine derartige Wandlung war ihm leider nicht
möglich und da mit dem ſchwindenden Intereſſe auch die
Einnahmen nachließen ſo iſt gewiß anzunehmen daß er ſeine
Dichterfahrten nun einſtellte Sicheres wiſſen wir nämlich über
ſein weiteres Leben nicht wir kennen weder ſeine ferneren
Schickſale noch ſeine folgenden Werke vergeſſen und verſchollen
iſt er 1826 zu Bernau geſtorben

Er hat in ſeiner Entwicklung genau das gehalten was er
nach Goethe s Urtheil in ſeiner Selbſtbiographie zu verſprechen
ſchien Mit voller Ueberzeugung erklärt derſelbe daß Hiller
nie etwas beſſeres machen werde als er ſchon 1805 geliefert
hat und daß diejenigen irren die dem jungen Talent einſt
verſprachen daß er der einmal geſtempelte und ſogar obrig
keitlich anerkannte Naturdichter ſich nun gewiß auch als ein
vorzüglicher und über alle Zweifel erhobener Dichter durchaus
zeigen werde Wie Goethe vorausſah ſo hat ſich auch ſein
äußeres Schickſal geſtaltet Ehe man ſich s verfieht, ruft er
warnend iſt er ohne ſeine Schuld verſchollen und hat nicht
einmal ſich zu einer bürgerlichen Exiſtenz herangebracht inner
halb welcher er ſich über einen verlorenen Ruhm tröſten könnte
Vermißt der große Mann alſo an Hiller die Eigenſchaften
die ihn zum wahren Dichter machen konnten ſo iſt er anderer
ſeits gern bereit den ſoliden und tüchtigen Kern ſeines
Charakters voll anzuerkennen Und dieſer Gerad und Recht
ſinn dies derbe tüchtige Halten auf einen verſtändigen Gegen
ſtand die Unbeſtechlichkeit gegen jede Art von Umgebung ver
bunden mit etwas Lächerlichem und Fratzenhaftem kommen
ihm auch in Betracht wenn man für Hiller einen Platz im
Leben ſuchen will Nach Goethe weiſen ihn alle dieſe Eigen
ſchaften darauf hin eine Stelle zu bekleiden die ſonſt an den

r leicht ausgehen konnte, ſie beſtimmen ihn ein
okrates und Eulenſpiegel in einer Perſon zu ſein doch Hiller

hat die Vergeſſenheit der Stelle eines luſtigen Rathes
vorgezogen
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Belanntmachung
Die hieſige Garniſon wird am Freitag T Sonnabend den 27 und 28d Mis von 6 11 Uhr Vormittags auf den Schießſtänden in der Dölauer

Haide und an letzterem Tage 28 von 7 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nach
mittags zwiſchen Lettin und Bad Nen Ragoczi Gefechts Schießübungen
mit ſcharfer Munition abhalten

Den zur Abſperrung des Terrains aufzuſtellenden Sicherheitspoſten iſt
unbedingt Folge zu leiſten

Halle a den 24 Juli 1888Der Königliche Landrath des Saalkreiſes
J Der Kreis Devntirte

v Bülow

Nur noch kurze Zeit
e dauert der Ausverkauf wegen Fortzug von Halle Das Lager iſt

D noch vollſtändig ſortirt in

Schönlicht balkgegchalt

Halle aS
Berliner Anfangscourse 12 Uhr
Berliner Schlusscourse 4 Uhr

empfehle ich

Pertige Betten Wterbeit S an Kissen
Diserne Bettstellen von 5 23r an
Matratzen j Stroh von 6 Mk 50 Pfg anHerren u Knub en Gurd ero b en j Alpengras von 8 Mk 50 Pfs an

e und bietet ſich die Gelegenheit reelle Waaren ſpottbillig zu kaufen S
S z B errenRock u Jaquet Anzüge v 15 Mk an Fte pdecken von 3 Mk 50 Pfg an

S wollen Sehlafdecken von 3 Mk 50 Pfo annaben und Jünglings Anzüge 2,50 e
Strohsäcke von 1 Mk 80 Pfg anJ rer r greiſ ſ an

aquets und Joppen ſehr preiswere II C Weddy Poenicke
h a e

e
für Turn und Krieger Vereine

Schulen c in nur guter Qualität
hund billigſter Preisſtellung bei
H Müler Gr Märkerſtraße 4

Friedrioh Koch
Leipzigerſtr 71 u 110

Empfehle wegen Aufgabe meines
zweiten Geſchäfts das Neueſte in

S Hüte Mützen u Shlipsen
zu billigſten feſten Preiſen

Atelier Photographie
von Gebr Siebe

S Inhaber A Schnackenburge e Lei zi er Stra e 62O uchalia s a eneu erbant und ausgeſtattet

Angnzin feiner Schuhwanren
Mag zin ſo 14 Ecke n d Mittelſtraße Klagen

hält ſein großes Lager fertiger deren Entgegnungen ſowie alle ſchrift

S n lichen Arbeiten werden gefeckgt RathGr ren eleletten Schuhe in allen gerichtl Angelegenheiten er

zu annehmbaren Preiſen angelegentlich

ſowie WinterUeberzieher

So veiM Joachimsthal
Große Ulrichſtraße 31

e Bitte auf Firma genau zu achten

Franz Schulze
Zfr Rechtsanwalts Bureau orſteher

Mittelſtraße 2 I

theilt Aufnahme von Kauf u anderen

empfohlen

Verträgen Teſtamenten Ceſſionen c

Hierdurch erlaube ich r einem hieſigen wie auswärtigen Publikum er
Marke Otto Herz Co Frankfurt a Main,ebenſt anzuzeigen daß ich das Geſchäft des Klempnermeiſters Herrnr Weise Gr Klausſtraße Nr 5 käuflich übernommen iſte 8 das

Rühmlichſt bekannt nſhe Firma Fr Weise Nachfolger Th Henning fort h 2 e e Familien Nachricht
Jch empfehle mich in allen Arten von Bauarbeiten Waſſerleitungen z TodesAnzeige

Geſtern Abend 8 Uhr entſchlief ſanft
nach langem Krankenlager unſere gute
Mutter Schwieger und Großmutter

und ſonſtigen in mein Fach ſchlagenden Artikeln dem geneigten Wohlwollen
Hochachtungsvoll Th Hemmingdiſche r gochſen er en Wege r e e e en

n iſch r gug Chr Steen C Schultze Wettin Berlin Altong 23 Juli 1888Prima a ſe preiswerth bei Berlin Steinmetz Strasse 235 Die Hinterbliebenen
uns zum VerkaufStern fterkimg Viehhandlung Voerstellbare Holz Jalousien Sommer Jalousien Rolljalousien auf Drillich verleimt Für den Jnferatent eil verantwoHolzspahn i zum Schutz 8 feuchte Wände zugleich elegante Wand n W König D Halle ktum

olzdraht Gewebe nleaux sog Jacquard Rouleaux SchattendeckFranckeſtraße 4 fär Treibhäuser Kostenanse e anentgeluien wer Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e
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